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Lesen Sie unsere Inhalte auch auf

Diabetes mellitus gehört 
zu den häufigsten Volks-
krankheiten. Viele Betroffe-
ne wissen zunächst gar 
nicht, dass sie erkrankt sind, 
oft wird die Diagnose erst 
nach Jahren gestellt. Dabei 
ist eine frühe Erkennung 
entscheidend, um Folgeer-
krankungen an Herz, Nie-
ren, Augen oder Nerven zu 
vermeiden.

Typ-2-Diabetes entwickelt 
sich meist schleichend. Ers-
te Anzeichen werden oft 
übersehen oder anderen Ur-
sachen zugeschrieben. Zu 
den typischen Warnsigna-
len zählen ein starkes Durst-
gefühl, häufiges Wasserlas-
sen, unerklärlicher 
Gewichtsverlust, Müdigkeit 
oder eine erhöhte Infektan-
fälligkeit. Auch schlecht hei-
lende Wunden können ein 
Hinweis sein. Treten diese 
Beschwerden häufiger auf, 
sollte unbedingt ärztlicher 
Rat eingeholt werden.

Besonders aufmerksam 
sollten Menschen mit Risi-
kofaktoren sein: Überge-
wicht, Bewegungsmangel, 
Bluthochdruck oder eine fa-
miliäre Vorbelastung erhö-
hen die Wahrscheinlichkeit 
deutlich. Auch das Alter 
spielt eine Rolle – mit zu-

nehmenden Jahren steigt 
das Risiko.

Eine einfache Blutuntersu-
chung gibt schnell Klarheit 
über den Blutzuckerspiegel. 
Je früher eine beginnende 
Störung entdeckt wird, des-
to besser lässt sie sich durch 
Lebensstiländerungen posi-
tiv beeinflussen. Regelmä-
ßige Bewegung, ausgewoge-
ne Ernährung und 
Gewichtsreduktion können 
das Fortschreiten erheblich 
verlangsamen oder sogar 
verhindern.

Wer Warnsignale ernst 
nimmt und rechtzeitig han-
delt, hat die besten Chan-
cen, lange gesund zu blei-
ben.

Ihr Apotheker
Dr. Lutz Engelmann

Diabetes früh erkennen: 
Warnsignale ernst nehmen

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Gesundheitsecke

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. De-
zember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mittwoch 
und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 12 
Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr in 
seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst:    116 117 

Zahnärzte-Notdienst

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE

Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02271/81 2751 
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02271/81 2771 
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch
von 19.30 bis 21 Uhr am Mayersweg 5 - 6

Tierärztlicher Notdienst im Rhein Erft Kreis: Von Montag bis Freitag von 18 bis 
22 Uhr, am Wochenende von 8 bis 20 Uhr:
Nord: 01806357357  (Bergheim, Bedburg, Pulheim, Elsdorf, Kerpen)
Süd: 01806321321 (Frechen, Kerpen, Hürth, Erftstadt, Brühl, Wesseling)
Kostenpflichtige Rufnummer 20ct pro Anruf
ww.tieraerztlicher-notdienst-rhein-erft.de

Kurierfahrer 
überfallen 

Brühl (red). Die Polizei 
fahndet derzeit nach einem 
etwa 1,80 Meter großen und 
schlanken Mann. Ihm wird 
vorgeworfen, am Dienstag-
morgen (23. September) ei-
nen Kurierfahrer einer Bä-
ckerei in Pingsdorf  überfallen 
und Bargeld erbeutet zu ha-
ben. Zur Tatzeit habe er ein 
helles Sweatshirt mit einer 
Kapuze, die über den Kopf  
ins Gesicht gezogen war, ge-
tragen. Die Beamten des Kri-
minalkommissariats 13 ha-
ben die Ermittlungen 
aufgenommen und suchen 
Zeugen. Hinweise unter 
02271 81-0 oder per E-Mail an 
poststelle.rhein-erft-kreis@
polizei.nrw.de.

Nach derzeitigem Sach-
stand sei ein Kurierfahrer ge-
gen 6.30 Uhr aus der Bäckerei 
an der Römerstraße auf  den 
angrenzenden Parkplatz in 
Richtung eines Kurierfahr-
zeugs gegangen. Kurz vor 
dem Wagen soll der Unbe-
kannte aufgetaucht und auf  
ihn zugegangen sein. An-
schließend habe er den Ku-
rier mit einer Waffe bedroht. 
Der Geschädigte sei rück-
wärts gegangen, gestolpert 
und gestürzt. Dabei habe er 
Bargeld verloren. Der Täter 
habe die Tüte aufgehoben 
und sei damit in Richtung der 
Straße „Am Römerkanal“ ge-
flohen.

Alarmierte Polizisten nah-
men umgehend die Fahn-
dung nach dem Flüchtigen 
auf. Sie befragten Zeugen und 
fertigten eine Strafanzeige. 
Die zuständigen Kriminaler-
mittler sicherten vor Ort die 
Spuren. 

„Bach um vier“

Brühl (mm). In der vierteiligen Reihe „Bach um vier“, die immer um 
16 Uhr in den Herbst- und Wintermonaten in der Brühler Schlosskir-
che (Schlossstraße 2) stattfindet, erlebt das Publikum in moderierten 
Konzerten Kantaten und Instrumentalwerke von Johann Sebastian 
Bach. Neben der Capella Augustina unter Andreas Sperings Leitung 
(16. November/8. Februar) wird das Ensemble Flautando Köln (Foto) 
spannende Bach-Bearbeitungen für vier Blockflöten präsentieren 
(12. Oktober) und der Organist der Brühler Schlosskirche, Peter Kla-
sen, mit Orgelwerken zu erleben sein (18. Januar). Karten für das Kon-
zert am 12. Oktober kosten 15 Euro und sind über KölnTicket erhält-
lich. Mehr Infos: www.schlosskonzerte.de. Foto: Christina Feldhoff


